
 
 
 
 
 

 

Anmeldung bis 07.07.2023 
 
15.07.2023, Sportschule Frankfurt 
 

   männl.  weibl. 

Name, Vorname 
 
  
Adresse (privat) 
 
  
Geburtsdatum Telefon (mobil) 
 
   
Telefon (privat) E-Mail 
 

Tätigkeit bei: Sportjugend lsb h Verband          Sonstige_________ 

 

   
   Datum, Unterschrift 

Termin/Ort:  Samstag, 15.07.2022, 09:30-17.00 Uhr 

 Sportschule Frankfurt, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt  

Referentin:  Beate Lock (selbständige Organisationsberaterin, Mediatorin, Coach, Supervisorin)  

TN-Gebühr:  kostenlos für Referent*innen der Sportjugend und des Landessportbundes Hessen 

(inkl. Verpflegung, Programm), gefördert durch Mittel des BMI  

Anmeld./Info: Marcel Porst, 0 6441.97 96 18, Fax 0 6441.97 96 44 

 E-Mail: mporst@sportjugend-hessen.de 

 

Tagesfortbildung methodische Kompetenz 

„Werkstatt zum Einsatz von Rollenspielen im Seminar“  

Fortbildung für Referent*innen in der verbandlichen Bildungsarbeit  

 

 
Fortbildung für Referent*innen in der Bildungsarbeit 

 
 

 

Rollenspiele im Seminar sind eine hochwirksame Möglichkeit, um in einer Live-Gruppensituation und in einem 
geschützten Rahmen, Verhaltensweisen, Methoden und Kommunikationsformen auszuprobieren und zu 
reflektieren. Gleichzeitig ist der Einsatz von Rollenspielen in Seminaren für Teilnehmer*innen und auch für 
Referent*innen auch oft mit Unsicherheit und Widerstand verbunden.  
 
Diese Tagesfortbildung ist als Werkstattformat geplant. Wir wollen mit diesem Format Gelegenheit bieten, 
Rollenspielkonzepte aus der eigenen Praxis auf den „Prüfstand“ zu stellen und von den anwesenden 
Kolleg*innen Anregungen zur Weiterentwicklung zu erhalten. Durch die Vielzahl vorgestellter Rollenspiele wird 
es darüber hinaus viele Möglichkeiten geben, Inspiration für neue Formate und neue Ansätze zu erhalten.  
 
Ziel ist es erstens, eigene Konzepte für Rollenspiele vorzustellen, zu überarbeiten und Ideen dazu zu erhalten. 
Ein zweites Ziel ist es, aus der Vielfalt der vorgestellten Rollenspiele Anregungen und Ideen für die eigene 
Praxis mitzunehmen und durch die Reflektion der verschiedenen Rollenspiele ein tieferes Verständnis zu 
Einsatzmöglichkeiten, Gelingensbedingungen und Stolpersteinen zu erhalten. 

 
Die Fortbildung wird für das DOSB-Ausbilder*innen-Zertifikat angerechnet. Zum Erwerb sind jeweils 

zwei Tagesfortbildungen aus den Bereichen soziale und methodische Kompetenzen erforderlich oder 

eine Grundlagenfortbildung über zwei Tage und jeweils eine Tagesfortbildung.  


